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1 Ausgangslage 

Die Gemeinde Münchwilen beabsichtigt, das Gässli nach den heute geltenden Nor-

men auszubauen. Die Strasse wurde bislang noch nicht als konforme Erschliessungs-

strasse erstellt. 

Die vorhandene Schmutzwasserleitung im Gässli weist hydraulisch eine ausrei-

chende Kapazität auf. Im Zusammenhang mit der Erschliessung Gässli soll die Ab-

wasserleitung erweitert werden. 

Gemäss der generellen Entwässerungsplanung der Gemeinde Münchwilen aus dem 

Jahr 2002 soll im Gässli das Teiltrennsystem eingeführt werden. Darum ist eine neue 

Sauberwasserleitung vorgesehen. 

Die bestehende Wasserleitung hat das Ende ihrer Lebensdauer erreicht und soll des-

halb ersetzt werden. 

Das vorliegende Projekt beinhaltet somit den Strassenbau, die Erweiterung der Ab-

wasserleitung, Neubau der Sauberwasserleitung und den Ersatz der Wasserleitung. 

 

Abbildung 1:  Standort 

2 Auftrag 

Die Gemeinde Münchwilen erteilte dem Ingenieurbüro Koch + Partner, Laufenburg 

den Auftrag für die Ausarbeitung eines Bauprojektes für die Erschliessung Gässli. 

Nach diversen Abklärungen und Besprechungen wurde das Projekt im Jahr 2025 

überarbeitet. 
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3 Grundlagen 

• Grundbuchplan 

• Leitungskataster Abwasser und Wasser 

• Werkleitungspläne aller Werke 

• GEP Münchwilen, Porta AG, 2002 

• GEP Münchwilen, Koch+Partner, derzeit in Bearbeitung 

• Feldaufnahmen, 2022 

• Abwasserreglement, 2021 

• Strassenreglement, 2021 

• Wasserreglement, 2021 

• Reglement über die Finanzierung von Erschliessungsanlagen, 2025 

 

4 Projektbeschrieb 

4.1 Strassenbau 

4.1.1 Situation 

 

 

Abbildung 2: Situation Strassenbau 

Das Gässli wurde bislang nicht als eine den heutigen Anforderungen entsprechende 

Strasse erstellt. Es sind keine durchgehenden Randabschlüsse vorhanden, lediglich 

abschnittsweise wurden im Zusammenhang mit angrenzenden Bauvorhaben Rand-

abschlüsse erstellt. Es ist keine systematische Entwässerung vorhanden. Die Ent-

wässerung der Verkehrsflächen funktioniert heute teilweise über die Schulter in die 

angrenzenden Grundstücke oder einzelne vorhandene Einlaufschächte. Die privaten 

Zufahrten und Vorplätze weisen mehrheitlich eine Platzentwässerung auf. Der beste-

hende Belag und der vorhandene Strassenkoffer entsprechen nicht den heutigen An-

forderungen. 

Die projektierte Strassenfläche im Gässli orientiert sich grundsätzlich an den beste-

henden Gartensockeln und Stützmauern. Im Bereich zur Dorfstrasse hin wird die 
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Strasse entlang der bestehenden Gebäudefassaden eingepasst. Die neue Linienfüh-

rung hat über den auszubauenden Abschnitt bei fast allen angrenzenden Liegen-

schaften Landerwerb zur Folge. 

Der auszubauende Abschnitt des Gässli hat ab der Lienechtstrasse bis zur 

Dorfstrasse eine Länge von ca. 180 m. Die Strasse weist eine Regelbreite von 4.00 m 

auf. Diese deckt grundsätzlich gemäss VSS-Norm SN 40 202 den Begegnungsfall 

PW - PW bei 20 km/h ab.  

 

Abbildung 3: Grundbegegnungsfall PW-PW 

 

Grundabmessung 2 x 1.80 

Bewegungsspielraum 4 x 0.00 

Sicherheitszuschlag 

innen 

aussen (ausserhalb Fahrbahn) 

 

2 x 0.20 

- 

Zuschläge - 

Total Fahrbahnbreite 4.00 

Tabelle 1: GNP gemäss SN 40 201 (2019-03-31) 

 

Auf Anregung einer Begleitgruppe hat der Gemeinderat entschieden, einige Ab-

schnittsweise auf eine Breite von 3.40m einzuengen. In diesen Bereichen können 

Fahrzeuge bewusst nicht kreuzen; zum Kreuzen müssen die Verkehrsteilnehmer 

Fahrzeuge vor den Einengungen aufeinander warten. 

  

Fahrbahnbreite 
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4.1.2 Längenprofil 

Die vertikale Linienführung wurde den bestehenden Terrainverhältnisse angepasst. 

Der auszubauende Abschnitt der Erschliessung Gässli steigt von der Lienechtstrasse 

her zwischen 2.00 % und 3.94 % und fällt anschliessend gegen die Dorfstrasse hin 

mit 4.42%. 

4.1.3 Normalprofil 

Grundsätzlich ist auf die gesamte Länge der Erschliessung Gässli ein einseitiges 

Quergefälle von 2.5% vorgesehen. Als Abschluss ist auf der wasserführenden Seite 

ein zweireihiger Bundstein mit Anschlag oder eine Stellplatte mit Wasserstein vorge-

sehen. Auf der nicht wasserführenden Seite ist prinzipiell ein einreihiger Bundstein 

geplant. Entlang der Böschungen und den Gärten auf beiden Strassenseiten ist je-

weils eine Stellplatte mit oder ohne Wasserstein vorgesehen. 

Der Aufbau des Strassenquerschnittes sieht für alle Abschnitte wie folgt aus: 

 

Oberbau Strassen:  Deckschicht   3.5 cm AC 11 N  

    Tragschicht   7.0 cm ACT 22 N 

    Fundationsschicht  50 cm Kiesgemisch 0/45 

4.1.4 Strassenentwässerung 

Die Strassenentwässerung der Erschliessung Gässli erfolgt neu über drei neue Ein-

laufschächte mit Schlammsammler. Diese werden an die Schmutzwasserleitung an-

geschlossen. 

4.1.5 Strassenbeleuchtung 

Die AEW Energie AG hat im Sommer 2025 eine neue Beleuchtungsberechnung 

durchgeführt. Im Gässli werden demnach 5 neue Kandelaber erstellt und ein beste-

hender entfernt. 

4.1.6 Vorplatzentwässerung 

Die meisten angrenzenden Vorplätze verfügen heute über eine konforme Entwässe-

rung. Im Zuge der Bauarbeiten sind falls erforderlich die Platzentwässerungen zu Las-

ten der Grundeigentümer zu ertüchtigen und allenfalls Einlaufschächte mit separatem 

Anschluss an die öffentliche Abwasserleitung zu erstellen. Der Bedarf wird im Zuge 

der Ausführungsprojektierung abgeklärt. 

4.1.7 Finanzierung 

Gemäss dem Reglement über die Finanzierung von Erschliessungsanlagen wird ein 

Beitragsplan erstellt. 
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4.1.8 Landerwerb 

Es ist vorgesehen, die Grenzführung den neuen Strassenrändern anzupassen. Aus 

diesem Grund ist Landerwerb erforderlich. Ein Sondernutzungsplan ist nicht vorhan-

den, weshalb der Landerwerb im freihändigen Rechtserwerb durchgeführt werden 

soll. Die Landpreise werden durch den Gemeinderat wie folgt definiert: 

• unbebaute Grundstücke (Verkehrswert)  450.- CHF/m2 

• überbaute Grundstücke (halber Verkehrswert) 225.- CHF/m2 

4.2 Entwässerung  

4.2.1 Situation 

 

Abbildung 4: Situation Entwässerung 

Im Zusammenhang mit der Erschliessung Gässli muss gemäss GEP eine neue Sau-

berwasserleitung gebaut und die Abwasserleitung erweitert werden. Mit der Erweite-

rung der öffentlichen Leitung können nun alle Parzellen direkt angeschlossen werden. 

Im Anschlussbereich zur Lienechtstrasse muss wegen der geplanten Sauberwasser-

leitung die Kanalisation umgelegt werden. Die vorhandenen Abwasserhauptleitungen 

im Gässli wurden im Zusammenhang mit der Bearbeitung des GEP 2. Generation 

aufgenommen. Demnach befinden sie sich in einem ausreichenden Zustand. 

4.2.2 Entwässerungssystem 

Der generelle Entwässerungsplan GEP sieht vor, das Gässli im Teiltrennsystem zu 

entwässern. Das auf den Dächern anfallende Regenwasser wird heute in die beste-

hende Kanalisation entwässert. Mit der sauberwassertechnischen Erschliessung 

kann das Dach- und Sickerwasser nun separat abgeleitet werden. 

4.2.3 Leitungen 

Die projektierte Sauberwasserleitung führt vom neu zu erstellenden Kontrollschacht 

KS D 249.6 in der Lienechtstrasse bis zum KS D 249.2 innerhalb des Gässli und hat 

eine Länge von ca. 125 m. Die Leitungen weisen einen Durchmesser von 250 mm 

auf. Das Leitungsgefälle beträgt zwischen 43‰ bis 101 ‰. 

Die projektierte Abwasserleitung wird vom bestehenden KS 240 bis zum neuen KS 

249.1 Parz. 1767 ca. 45 m lang und das Leitungsgefälle beträgt ca. 56. ‰. 
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Die Kanalisationsleitung im Anschlussbereich an die Lienechtstrasse muss auf Grund 

der neuen Sauberwasserleitung neu erstellt werden. Der neue Leitungsabschnitt KS 

Nr. 249. 8 auf KS Nr. 249.9 ist ca. 23 m lang und hat ein Leitungsgefälle von 107 ‰. 

Die neuen Kanalisationsleitungen weisen einen Durchmesser von 250 mm auf. 

4.2.4 Schächte 

Es sind Kontrollschächte aus Betonfertigteilen mit einem Durchmesser von 1000mm 

vorgesehen.  

4.2.5 Besondere Nachweise 

Statische Nachweise 

Die Tragfähigkeitsnachweise sind nach der Norm SIA 190 erstellt worden. Die PP – 

Rohre müssen gemäss Profil U4, resp. V4 einbetoniert werden. 

Hydraulischer Nachweis 

Die Sauber- und Schmutzwasserleitungen wurden gemäss GEP bemessen. Mass-

gebend ist der Minimaldurchmesser von 250 mm.  

Dichtheitsprüfungen 

Der Ausbaubereich liegt ausserhalb des Gewässerschutzbereiches Au. Die Schmutz-

wasserleitungen müssen beim Bau auf ihre Dichtheit geprüft werden. 

4.2.6 Finanzierung 

Bei der projektierten Sauberwasserleitung handelt es sich um die erstmalige Erstel-

lung einer Anlage der Feinerschliessung. Zur Verteilung der Baukosten wird ein Bei-

tragsplan erarbeitet. 

Die auszuführenden Arbeiten an den Schmutzwasserleitungen sind durch den Eigen-

wirtschaftsbetrieb «Abwasserbeseitigung» der Gemeinde Münchwilen zu tragen. 
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4.3 Wasserversorgung / Löschschutz 

4.3.1 Ist-Zustand 

Die bestehende Wasserleitung DN100 im Gässli weist eine stark erhöhte Schadens-

häufigkeit auf. Sie hat das Ende ihrer Lebensdauer erreicht und muss ersetzt werden. 

4.3.2 Situation 

 

Abbildung 5: Situation Wasserversorgung / Löschschutz 

Die zu ersetzende Leitung im Gässli hat eine Länge von rund 170 m und verläuft ab 

der Lienechtstrasse bis zu Dorfstrasse, wo an die neue Wasserleitung angeschlossen 

wird. Es sind Leitungen aus duktilem Guss DN125 vorgesehen. 

Die bestehenden Gebäude sind zum Teil auf die bestehende Wasserleitung geerdet. 

Um die Erdung weiterhin zu gewährleisten, soll ein Erdungsband auf der ganzen Gra-

benlänge eingelegt werden.  

4.3.3 Löschschutz 

Zur Gewährleistung des Löschschutzes werden alle Hydranten ersetzt. 

4.3.4 Finanzierung 

Die Kosten für den Ersatz der Wasserleitung im Gässli gehen vollumfänglich zu Las-

ten des Eigenwirtschaftsbetriebes «Wasserversorgung» der Gemeinde Münchwilen.  

4.3.5 Private Anschlüsse 

Beim Ersatz der bestehenden Hauptleitung werden die Hausanschlussleitungen im 

Strassenbereich zu Lasten des Projektes neu erstellt. Fehlt der Absperrschieber, wird 

zu Lasten des Grundeigentümers ein Schieber eingebaut. 

Bei der Erstellung neuer Hausanschlussleitungen ist der Erdung der Gebäude ent-

sprechende Beachtung zu schenken. 

4.4 Übrige Werke 

4.4.1 Elektroversorgung 

Die AEW Energie AG beabsichtigt, ihr Netz im Erschliessungsgebiet anzupassen. 
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4.4.2 Fernmeldeanlagen 

Die Swisscom hat bislang kein Interesse am Ausbau ihrer Leitungen angemeldet. Im 

Vorfeld der Ausführung wird diesbezüglich nochmals Rücksprache genommen. 

4.4.3 Kabel-TV 

Die Sunrise-UPC hat bislang kein Interesse am Ausbau ihrer Leitungen angemeldet. 

Im Vorfeld der Ausführung wird diesbezüglich nochmals Rücksprache genommen. 

 

5 Kostenvoranschlag 

Der Kostenvoranschlag basiert auf den im Juni 2022 üblichen Preisen der Region. Im 

Jahr 2025 wurden die Kosten verifiziert und aufgrund der Teuerung überarbeitet. Da-

bei wurden auch erhöhte Aufwendungen für zusätzliche Materialanalysen für den Um-

gang mit belastetem Material berücksichtigt (z.B. Arsen). 

 

Strassenbau  CHF 490'000.00 

Entwässerung Schmutzwasserleitung  CHF 125'000.00 

Entwässerung Sauberwasserleitung  CHF 190'000.00 

Wasserversorgung / Löschschutz  CHF 190'000.00 

 

Erschliessung Gässli (inkl. MWST)  CHF 995'000.00 

 

6 Schlussbemerkung 

Der Baukredit für die Erschliessung Gässli wird der Gemeindeversammlung vom     

Winter 2025 zur Genehmigung beantragt. Die Auflage von Bauprojekt und Beitrags-

plan erfolgt nach der Kreditgenehmigung. 


